
Was tun bei Allergien? 
Info für Lehrpersonen

                                                                    

Verhalten bei anaphylaktischer Reaktion 

Arbeitsauftrag 

Wer auf ein Nahrungsmittel allergisch reagiert, weiss, wie man auf einen Anfall (z. 
B. Atemnot oder Schock) reagieren muss. Wissen das die Kollegen auch? Die 
wichtigsten Regeln für die Erste Hilfe werden erklärt. Je nach Klasse können auch 
entsprechende Situationen im Rollenspiel dargestellt werden. 

Die SuS lesen einen Zeitungsartikel und sagen, wie sie in einer solchen Situation 
mit dem neuen Wissen gehandelt hätten. Anschliessend wird im Gespräch zu 
unterschiedlichen allergischen Reaktionen ein passendes Handlungsraster erlernt.  

Ziel 
 Die SuS zeigen und erklären, wie sie sich im Fall einer allergischen Reaktion 

von Mitschülerinnen und Mitschülern korrekt verhalten. 

Material 
 Zeitungsartikel (AZ, 27.6.2009) 

 AB «Wie reagiere ich richtig?» 

Sozialform EA, Plenum 

Zeit 25‘ 

Zusätzliche Informationen:

 Während der Erarbeitung des Stoffs können sich die Jugendlichen in Zeitungen und Zeitschriften 
über das Thema «Allergien» einlesen. 

 Infoblatt «Erste Hilfe bei einer anaphylaktischen Reaktion» ist ein sehr praktisches und 
informatives Infoblatt (Download im aha! Shop www.aha.ch) 

 Eventuell könnte man mit dem örtlichen Samariterverein eine Zusatzlektion einbauen, in welcher 
das richtige Verhalten bei Unfällen, Verletzungen etc. demonstriert wird. 

 Es besteht eine kiknet.ch-Lektion zum Thema «Erste Hilfe». 
https://www.kiknet-samariterbund.org/

http://www.aha.ch/
https://www.kiknet-samariterbund.org/
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Verhalten bei anaphylaktischer Reaktion 

Lies den Zeitungsbericht und beantworte anschliessend die Fragen.  

Aargauer Zeitung, 27. Juni 2009 
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Wie reagiere ich richtig? 

1. Hätte die Tragödie verhindert werden können? Was denkst du? 

2. Lies folgende Checklistenpunkte durch. Richtiges Verhalten bei Verdacht auf Allergien: 

Prävention (bevor überhaupt etwas passiert): 

 gründliche Allergieabklärungen bei einer Allergologin / einem Allergologen. 

 Mitführen der passenden Medikamente, Kenntnisse und Einüben der wichtigsten Verhaltensregeln 

 Lehrpersonen, Kolleginnen und Kollegen, Sporttrainer, Bezugspersonen über die Allergie / 
Anaphylaxie informieren 

Erste-Hilfe-Massnahmen bei schweren allergischen Reaktionen  
(Anaphylaxie, Atemnot, Schwindelgefühle, Schock): 

 Bei Atemnot, Schweissausbrüchen, Schwindel oder Schock: Setzen der Adrenalin-Fertigspritze. Bei 
Hautreaktionen und gleichzeitigem Erbrechen oder Durchfall, Atemnot, Schweissausbrüchen oder 
Schock: sofortige Anwendung des Adrenalinautoinjektors (Adrenalin-Fertigspritze) und Notarzt 
alarmieren (144 oder 122). 

 Bei Schwindel und Kreislaufschock die betroffene Person mit erhöhten Beinen flach lagern. Bei 
Atemnot den Oberkörper hochlagern. Bei Brechreiz, Erbrechen oder Bewusstlosigkeit und 
vorhandener Atmung in die stabile Seitenlagerung. 

 Beruhigen, warm halten und nicht alleine lassen, bis der Notfallarzt eintrifft.  

 Wenn Notfallset vorhanden, bei ersten Anzeichen einer Sofortreaktion: unverzüglich Tablette 
einnehmen. Bei den ersten Anzeichen mit Hautsymptomen oder Erbrechen / Durchfall / Übelkeit: 
Unverzüglich Tabletten einnehmen und Symptome beobachten. Gegebenenfalls einen Notfallarzt 
verständigen und Adrenalin-Fertigspritze bereithalten. 

3. Übt in eurer Gruppe die Notfallsituation. Achtet darauf, dass ihr alle nötigen Schritte 
durchführt! Falls möglich, übt auch mit einem Trainierten. 

4. Notiert die wichtigsten Notfallnummern. Bei einem Notfall können sie das Leben retten! 

Sanität: 

Polizei: 

Rega: 

Internationaler Notruf: 


